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Lebendiges Köppern 
Mühlgraben, und was 
noch?
Anlass zur Bildung des Vereins 
„Lebendiges Köppern“ war, den 
histor ischen Mühlgraben als 
Wasser füh renden Bach zu 
b e w a h r e n . A n g e s i c h t s d e r 
städtischen Geldenge und der vom 
Absterben bedrohten Bäume im 
Uferbereich war schnelles Handeln 
erforderlich. Der Mühlgraben wurde 
so zum Projekt Nr. 1 unseres 
Vereins. Aber die Vereinsaktivitäten 
v o n „ l e b e n d i g e s K ö p p e r n “ 
umfassen eine Vielfalt anderer 
Felder.

Der Verein hat sich in seiner 
Satzung „die Identifizierung und 
Mitwirkung am Erhalt von historisch 
b e d e u t s a m e n B a u - u . 
Naturdenkmälern wie auch das 
Sammeln und Registrieren von 
historischen Gegenständen und 
Schriften zur Aufgabe gemacht. 
Die Geschichte von Köppern ist 
hoch interessant!. So planen wir 
unsere nächsten Veranstaltungen 
zu den Themen:
•die Manganerzförderung im 
Stollen Isidor, 
•das Flugtechische Institut an der 
Teichmühle.

Erlenbachreinigung 2005:

Lebendiges Köppern aktiv
Seit vielen Jahren veranlasst der 
Ortsbeirat in Köppern die jährliche 
Reinigung des Erlenbaches im 
Stadtgebiet – von der Lochmühle 
bis zur Autobahn. Die Schlagzeile 
der Taunuszeitung am 26. 9. 2005 
„Müllaktion am Bach: viele Helfer, 
wenig Dreck“

N u n : A n d e m h e r r l i c h e n 
Samstagmorgen stel l ten die 
M i t g l i e d e r d e s V e r e i n s 
„Lebendiges Köppern“ und deren 
Angehörige mit 9 Personen das 
mit Abstand stärkste Kontingent 
der „Reinigungstruppe“. Gefolgt 
von 4 der 7 Ortsbeiräte. Das war 
der TZ leider entgangen, die nur 
den NABU und den e inen 
Vertreter des Anglervereins 
erwähnt hat.
In der Tat gab es bei  der Aktion 
manches aufzuheben, aber auch 
vieles zu entdecken. 

(siehe hierzu auch Seite 2)

                          „Die Vergangenheit für die Zukunft bewahren“

Mühlradgeklapper für Mitglieder

„Projekt Mühlgraben“

Achtung: Nächste Aktion!
Am 12. 11. 2005 / um 9.00 Uhr 
wollen wir uns am Tennisplatz 
treffen, um eine weitere Reini-
gungsaktion am Mühlgraben 
vorzunehmen. Vorstand und 
Projektleitung würden sich riesig 
freuen, wenn möglichst viele 
Vereinsmitglieder und Freunde 
die Arbeit aktiv unterstützen. 
Kommen Sie einfach nur mit 
festem Schuhwerk (Gummistiefel) 
und mit Handschuhen. Wenn 
vorhanden, sind Grabgabeln oder 
Schubkarren willkommen. Wir 
wollen bis gegen 13.00 Uhr fertig 
sein und unsere Arbeit mit einer 
zünftigen Stärkung beschließen.

Fotowettbewerb für ein 
„Lebendiges Köppern“
Achtung Leute, aufgepasst!
Der Verein Lebendiges Köppern 
e.V. ruft zu einem Fotowett-
bewerb auf.  Eingereicht werden 
sollen historische Fotos (vor 
1975) von Köppern. Es locken 
attraktive Preise. Prospekte 
liegen demnächst in den 
Köpperner Geschäften aus.



Eine gute Nachricht…
Vor einigen Wochen hatte das 
Mitglied des Ortsbeirats Köppern 
Joachim Hoffmann die Süwag auf 
den schlechten Zustand der 
Umspannstation am Erlenbach 
angesprochen.

D i e S ü w a g b e k l a g t e d e n 
verbreiteten Vandalismus in Form 
sinnloser Graffitti, kündigte aber 
an, die Instandsetzung der 
Fassaden der Station im Jahre 
2006 zu budgetieren. Sie stellte 
es Joachim Hoffmann anheim, 
eine gesteuerte Besprühaktion 
vornehmen zu lassen. E in 
Angebo t , das „Lebend iges 
Köppern“ aufgreifen sollte.
Unser schwungvolles Mühlrad 
w ü r d e d o r t b e s t i m m t g u t 
aussehen.

Erfreuliche Entdeckung:
Eine andere erfreuliche Nachricht 
ist, dass wir im Bereich der 
Roßbachmühle einen dort lange 
vermuteten Mühlstein gefunden 
haben. Jetzt suchen wir noch 
einen passenden Ort, um ihn der 
Öffentlichkeit zeigen zu können.

Eine schlechte Nachricht…
J a h r f ü r J a h r l ä s s t d e r 
U m w e l t b e a u f t r a g t e d e r S t a d t 
Friedrichsdorf einen Hinweis in die 
Zeitung rücken, wonach das Schöpfen 
von Wasser aus dem Erlenbach mit 
Pumpen etc. verboten ist. Nur wer mit 
einem Eimer kommt, darf fündig 
werden.

Dieses leuchtet selbst jenen ein, die 
von den rechtlichen Bestimmungen 
des Wassergesetzes keine Ahnung 
haben. Der Erlenbach hat eben vor 
allem im Sommer zu wenig Wasser! 
Und daher kann auch künftig in den 
Mühlgraben nur in dem Umfang 
Wasser abgeleiten werden, wie der 
Wasserstand des Erlenbach es 
zulässt.
Um so erstaunlicher ist, was eine 
Gruppe der Reinigungstruppe des 
Erlenbachs am 24. 9. 2005 leider 
feststellen musste. Ein privater 
Grundstückseigentümer hat sich als 
„Anl ieger“ eine „Zapfstel le“ im 
Erlenbach eingerichtet, mit dem das 
kostbare Nass abgepumpt werden 
kann. Abgesehen davon, dass dies 
rechtswidrig ist,  wenn schon 
Erlenbachwasser genutzt wird, dann 
doch wohl  nicht für private Zwecke, 
sondern zur Erhaltung der Vegetation 
am Mühlgraben.

Private Zapfstelle im Erlenbach

Bäume am Mühlgraben 
gefällt…

In den letzten Wochen sind am 
Mühlgraben im Bereich des 
Tennisvereins Köppern an die 
zehn zum Teil gesunde Bäume 
gefällt worden. (Siehe Foto) 
Schwarzerle nach Schwarzerle 
fällt, da sie aufgrund des 
anhaltenden Wassermangels 
nicht zu erhalten sein werden. 
Als Experte hat Prof. Dr. 
Theodor Butterfaß uns ge-
schrieben: “..Die höchsten 
Ansprüche an den Wasser-
gehalt des Bodens stellen von 
unseren Bäumen die 
Schwarzerlen. Wenn der 
Mühlgraben nicht bald wieder 
Wasser führt, sind sie 
verloren.“

Aus dem Verein „Lebendiges Köppern“
Unser Verein wächst: Wir haben jetzt 60 Mitglieder und eine 
wachsende Anzahl von Sponsoren.
In eigener Sache:
• Bitte überweisen Sie – soweit noch nicht geschehen – Ihren 
Mitgliedsbeitrag.
•Teilen Sie uns bitte – soweit noch nicht erfolgt - Ihre e – mail – 
Adresse mit; wir erreichen Sie so schneller.
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Letzte Meldung:
Harald Kandler hat den 
Verkaufserlös seines Bildes 
„Liebeserklärung an den 
Mühlgraben“ in Höhe von 310 
Euro dem Verein Lebendiges 
Köppern e.V. gespendet. 
Danke!


